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Am Mittwoch, 18. März 2026 lädt die Kantonsschule Schüpfheim / 
Gymnasium Plus zum vierten Bildungsforum in den Gemeindesaal Adler in 
Schüpfheim ein.
Das BILDUNGSFORUM ist ein öffentlicher Anlass mit spannenden Gästen 
zu aktuellen Themen aus der Bildung. Nach einem Referat erfolgt eine 
Podiumsdiskussion.  

Am anschliessenden Podium diskutiert er mit Judith Lischer, Regina 
Alessandri und Willy Bieri über ihre Zeit an der Kantonsschule Schüpfheim 
und ihren weiteren beruflichen Werdegang. 

Judith Lischer ist seit 2021 Leiterin des Rechtsdienstes beim Bildungs- 
und Kulturdepartement (BKD) des Kantons Luzern. In dieser Funktion 
führt sie den Rechtsdienst, welcher die rechtliche Beratung und 
Unterstützung der Departementsleitung und der unterstellten Dienststellen 
übernimmt, Beschwerde- und Administrativverfahren behandelt und 
Rechtssetzungsprojekte begleitet sowie prüft.
Regina Alessandri ist Zahnärztin, Fachärztin für Parodontologie und seit 
2017 Inhaberin einer eigenen Zahnarztpraxis am Weinmarkt in Luzern. 
Willy Bieri verfügt über abgeschlossene Studien in Erdwissenschaften und 
Management. Seit über 20 Jahren ist er als Gemmologe tätig und arbeitet 
zwischen Hongkong, Paris und New York. Er gilt als weltweit anerkannter 
Experte für die Begutachtung farbiger Edelsteine. 

Einführung
Dr. Thomas Berset | Rektor der KS Schüpfheim /Gymnasium Plus

Moderation
Mirjam Breu | Journalistin

Der Anlass ist öffentlich, der Eintritt ist frei. 
Kontakt: Esther.Bucher@sluz.ch

Bitte melden Sie sich hier für das Bildungsform an.

Referent des vierten Bildungsforums ist Prof. Dr. Bruno Studer.  
Er ist auf einem Landwirtschaftsbetrieb in Schüpfheim aufgewachsen und 
heute Professor für Molekulare Pflanzenzüchtung und Studiendirektor der 
Agrarwissenschaften an der ETH Zürich. In seinem Vortrag über moderne 
Pflanzenzüchtung nimmt er Bezug zum beruflichen Startschuss an der KS 
Schüpfheim für seine Karriere. 


